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ha

lt Die Imagebroschüre "Mut zur Zukunft" gibt Ihnen auf
wenigen Seiten einen Überblick über den Förderverein
der Deutschen Gesellschaft für Muskelkranke (DGM)
e.V.

Erfahren Sie Wissenswertes über unsere Aufgaben,
Veranstaltungen und Ziele. Erfahren Sie, wie wir
muskelkranken Menschen helfen und ihnen eine Lobby
schaffen möchten.

Nach dem Motto "Bilder sagen mehr als 1.ooo Worte",
möchten wir Sie auf den folgenden Seiten davon
überzeugen, dass Sie uns und unsere Arbeit unterstützen
möchten.

Matthias Küffner, 1. Vorsitzender

www.MUSKELTOUR.de2

Nina, 14 Jahre (links),

Spinale Muskelatrophie

nachts beatmet
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Willkommen
bei der DGM-Muskeltour e.V.
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Was ist die DGM-Muskeltour
Unter der Initiative von Betroffenen und Angehörigen wurde am 14. Januar 2006 der Verein
„DGM-Muskeltour e.V.“ gegründet. Ziel des Vereins ist es, die Arbeit der DGM zu Unterstützen.

Dies geschieht durch verschiedene, überregionale Benefizveranstaltungen. Durch zahlreiche
Geld- und Sachspenden unterstützen viele Förderer die Arbeit des Vereins.

Zu den bekanntesten Mitgliedern des Vereins zählen der Filmschauspieler Wolfgang Fierek
und der ehemalige Oberbürgermeister der Stadt Nördl ingen Paul Kl ing.

Was ist die DGM
Die Deutsche Gesellschaft für Muskelkranke e.V. (DGM) mit
Sitz in Freiburg (Brsg.) wurde 1965 von Ärzten und den Eltern
eines muskelkranken Kindes gegründet. Mit ca. 7500
Mitgliedern hat sich die DGM bis heute zur größten
Selbsthilfeorganisation für muskelkranke Menschen in
Deutschland entwickelt.
Mit den Kernbereichen Aufklärung der Öffentlichkeit, Beratung
der Betroffenen, Förderung der Forschung und
Interessenvertretung im gesundheits- und sozialpolitischen
Bereich hat sich die DGM als Selbsthilfeverband der
Muskelkranken etabliert.

Weitere Infos: www.DGM.org

Was sind Muskelkrankheiten
Neuromuskuläre Erkrankungen oder Muskelkrankheiten, im
Volksmund auch "Muskelschwund" genannt, haben
verschiedene Ursachen. Allen gemeinsam ist der
fortschreitende Kraftverlust der Muskulatur.

Die betroffenen Menschen erleben eine Abnahme ihrer
Mobilität und eine Zunahme ihres Hilfebedarfs im Alltag. Sind
Herz- und Atemmuskulatur betroffen, kann auch die
Lebenserwartung eingeschränkt sein. Nicht wenige der rund
800 verschiedenen Krankheitsbilder, jedes für sich ist selten,
führen rasch zu einer völligen Hilflosigkeit der Betroffenen.

Für viele Formen neuromuskulärer Erkrankungen sind bislang
keine Heilungsmöglichkeiten bekannt. Deshalb ist es
besonders wichtig, dass Muskelkranke und ihre Angehörigen
Hilfe und Unterstützung erfahren, um ein selbstbestimmtes
Leben führen zu können.

In Deutschland leiden ca. 100.000 Menschen unter dieser
Krankheit.

Eva, 10 Jahre

Spinale Muskelatrophie,

tagsüber teilw. u. nachts beatmet
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Prominente Unterstützung
Bereits seit der ersten Muskeltour im Jahr 2005, unterstützt der Filmschauspieler, Sänger
und bekennende Biker Wolfgang Fierek die Benefiz-Veranstaltungen der Muskeltour. Mit
Leib und Seele führte er bereits dreimal den Konvoi an. Gemeinsam mit "Nightmare"
(David Goldwell) begeisterte er so tausende Zuschauer am Straßenrand,
auf insgesamt über 310km Tourstrecke.

Bei der 2009er-Muskeltour sorgte Kabarettist und Gitarren-Virtuose Willy Astor für
volle Ränge. Er begeisterte das Puplikum durch Wortspiele und zauberhafte musikalische
Unterhaltung.

Alle prominenten Gäste verzichteten zu Gunsten muskelkranker Menschen auf ihre Gage.
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Willy Astor

2009

Wolfgang Fierek
2007
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Als erstes Event fand im Sommer 2005 die erste Motorradsternfahrt rund ums Nördlinger
Ries statt. Zu diesem Event kamen rund 800 Biker aus ganz Deutschland nach Nördlingen
auf die Kaiserwiese.

Der Höhepunkt des Tages war die ca. 90 km lange Ausfahrt der Biker. Der mehrere
Kilometer lange Tross, angeführt von Wolfgang Fierek auf seiner Harley,  wurde von
Polizei, Feuerwehr,  THW, Rettungsdienst und einem Werkstattfahrzeug  ca. drei Stunden
durch die idyllische Rieslandschaft begleitet.  Bei einem kurzen Zwischenstop konnten
sich die  Teilnehmer stärken. Sämtliche Straßen wurden für den Verkehr zeitweise gesperrt.

Rund um die Kaiserwiese fand ein buntes Rahmenprogramm statt. Vom Kinderland für
die kleinen Gäste, über ein Fahrsicherheitstraining, bei dem die Motorradfahrer ihre
eigenen Fähigkeiten erweitern konnten, bis hin zu attraktiven Showtanzeinlagen. Bei einer
Verkaufsausstellung, einer Super-Moto-Show, einer Stadtführung durch die romantische
Altstadt von Nördlingen und mehreren Live-Bands, war für jede Alters- und
Geschmacksgruppe etwas geboten.

Pilot-Veranstaltung 2005

Der etwa 5 Km lange
Konvoi bei Nördlingen
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bei Großsorheim.
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Veranstaltung 2007

Veranstaltung 2009

Veranstaltung 2011:

vielleicht mit

Ihnen ?

Im Jahr 2009 hatten viele Menschen mit schweren körperlichen Behinderungen erstmalig
die Gelegenheit in Cabrios mitzufahren und somit an der 125km langen Konvoiausfahrt
teilzunehmen. Auch Trikes und Quads standen hierfür zur Verfügung.

Nina, 14 Jahre (links),

Spinale Muskelatrophie

nachts beatmet

Bei der ersten Länderübergreifenden Konvoifahrt ging es in das benachbarte Bundesland
Baden-Württemberg. Eindrucksvoll bewiesen mehr als 800, zum Teil weit angereiste,
Bikerinnen und Biker, dass nicht nur Krankheiten keine Grenzen kennen.
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Rast in der
Altstadt von Bopfingen

Rahmenprogramm 2007:
Rock-Cover-Band: "SKY"
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Die DGM-Muskeltour verleiht seit dem Jahr 2006 den
Wander-Ehrenpreis. Mit dieser Auszeichnung würdigt der
Verein Personen, die sich durch besondere Bemühungen
und Verdienste für Menschen mit Behinderung einsetzen.

Gesamterlös
aller Events:

48.5oo €

Preisträger 2009: Michael Seydaack

mit Eva und Peter Schneller
Preisträger 2006:

Karl-Heinz Stippler

Wander-Ehrenpreis
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Kontakt:

DGM-Muskeltour e. V.

Telefon:
0700 / 68 75 35 86 87

Fax:
0 90 81 / 21 13 16

eMail:
info@muskeltour.de

Internet:
www.muskeltour.de

Vereinssitz:
Emil-Eigner-Str. 1
86720 Nördlingen

Bankverbindung/Spendenkonto:
Sparkasse Nördlingen
BLZ: 722 500 00
Kto: 35 39 12

Vorstand:
Matthias Küffner, Vorsitzender
Bernd Müller, stellv. Vorsitzender
Daniel Rauch, Schatzmeister
Thomas Schneid, Schriftführer
Thomas Küffner, Beisitzer
Peter Schneller, Beisitzer

Vereinsregister:
Augsburg, VR 200043 am 08.05.2006

Die DGM-Muskeltour e.V. ist als
gemeinnütziger Verein anerkannt.
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Impressum

Herausgeber:
DGM-Muskeltour e.V.

Titelfoto:
Stefanie Gebke, "Mut zur Zukunft"
Finck Medientechnik, Nördlingen

Fotos:
Nina Berger, Anna Huber, Christian Hertlein,
Anja Grau, Rieser Nachrichten, Berta Küffner,
Thomas Schneid, Eva Schneller, uvm.

Alle Rechte vorbehalten. Nachdruck verboten.

Im Bühl 4-6
73432 Aalen

Sponsored by:

Löpsingerstr. 25
86720 Nördlingen

Untere Weilerstr. 17
73441 Baldern

www.MUSKELTOUR.de


